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Special Olympics World Games 

14 Sportlerinnen und Sportler gehen für 
Sachsen-Anhalt an den Start 
 

Am 17. Juni 2023 werden die Special Olympics World Games (SOWG) 

in Berlin feierlich eröffnet. Bei dem weltweit größten Sportevent für 

Menschen mit geistigen Beeinträchtigungen nehmen vom  

17. bis 25. Juni mehr als 7.000 Sportlerinnen und Sportler aus  

190 Ländern teil – 14 davon kommen aus Sachsen-Anhalt. Unterstützt 

werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch sieben Trainerinnen 

und Trainer. 

 

Die sachsen-anhaltischen Athletinnen und Athleten treten in acht von 

insgesamt 26 Sportarten an. Sie kämpfen in den Disziplinen Boccia, 

Hockey, Leichtathletik, Radsport, Reiten, Rollerskating, Schwimmen und 

Tischtennis um olympisches Edelmetall. 

 

Sportministerin Dr. Tamara Zieschang: „Bei den Special Olympics World 

Games messen sich unsere Athletinnen und Athleten im sportlichen 

Wettkampf mit Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus aller Welt. Dafür 

drücke ich ihnen fest die Daumen. Mit viel Ausdauer und Disziplin haben 

sie alle bereits im Vorfeld gezeigt, welches Leistungsvermögen in ihnen 

steckt. Besonders freue ich mich, dass die größte internationale 

inklusive Sportveranstaltung eine solche Aufmerksamkeit erfährt. 

Menschen mit geistigen Beeinträchtigungen sind ein wichtiger Teil 

unserer Gesellschaft und unserer Sportlandschaft. Sie zeigen uns, 

wie vermeintlich Aussichtsloses mit Willenskraft und 

Durchhaltevermögen doch erreicht werden kann – damit sind sie 

Vorbilder für uns alle.“ 

 

Die Sportlerinnen und Sportler sowie die Trainerinnen und Trainer 

aus Sachsen-Anhalt stammen unter anderem aus dem Cöthener 

Hockeyclub, der Evangelischen Stiftung Neinstedt, der Lebenshilfe 
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Harzkreis-Quedlinburg, der Lebenshilfe Ostfalen, den Pfeifferschen Stiftungen Magdeburg 

und von Turbine Halle. 

 

Vorstandsvorsitzender des LandesSportBundes Sachsen-Anhalt (LSB), Tobias Knoch: „Dass 

die Special Olympics World Games erstmal in Deutschland stattfinden ist einfach großartig! 

Das gibt den Vereinen und Verbänden, die sich hierzulande für den Sport von Menschen mit 

geistiger Beeinträchtigung engagieren, einen großen Schub! Der LSB Sachsen-Anhalt ist stolz 

auf die zehn Städte, Gemeinden und Regionen in Sachsen-Anhalt, die derzeit als Host Towns 

Teilnehmer*innen der Special Olympics World Games aus vielen Nationen beherbergen. Den 

14 Athletinnen und Athleten sowie den sieben Trainer*innen aus Sachsen-Anhalt, die es in 

das Team Deutschland geschafft haben, drücken wir die Daumen für erfolgreiche 

Wettbewerbe in Berlin und wünschen tolle Erlebnisse sowie jede Menge Spaß beim größten 

Multisportevent in Deutschland seit den Olympischen Spielen 1972 in München.“          

 

Sachsen-Anhalt war in den vergangenen Tagen mit den Städten Arendsee (Altmark), 

Halberstadt, Halle (Saale), Haldensleben, Quedlinburg, Sangerhausen und Thale sowie den 

Landkreisen Börde, dem Burgenlandkreis und dem Landkreis Mansfeld-Südharz Gastgeber 

für die Nationen Syrien, Singapur, Bonaire, Kamerun, Madagaskar, Suriname, Tansania, 

Albanien und Ghana.  

 

Sportministerin Dr. Tamara Zieschang abschließend: „Bedanken möchte ich besonders bei 

den Kommunen, die als sogenannte Host Towns den Teilnehmerinnen und Teilnehmern das 

Ankommen in Deutschland erleichterten, sie willkommen hießen und ihnen das vielfältige, 

weltoffene und inklusive Land Sachsen-Anhalt vorstellten. Mit unterschiedlichsten 

Programmpunkten wurden die Sportlerinnen und Sportler auf die spannenden Wettkampftage 

eingestimmt.“ 

 

Die Eröffnungsfeier der SOWG findet am 17. Juni im Olympiastadion Berlin statt. Zum 

Abschluss der Spiele gibt es am 25. Juni ein großes Fest am Brandenburger Tor. 


